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Nr. vorn

e des Bauer l{r ber

t-n entar der tzt,en des Kantons Base1-

I'andschaft

Das ehemalige Bauernhaus und spätere Konsr.rm i-n Sel-tisberg

Iiegt auf d.er Ostseite d.es Dorfplatzes und bildet zusamrnen mit

d.en Haus Nr. 14 die ostwand. des Platzes. Gegenüber dem Nachbar-

haus ist es zurückgesetzt und öffnet darait den Platz auf dieser

Seite zu einem Feldveg und die Einmündung der Strasse von Buben-

dorf auf den .Dorfp1atz.
Bereits auf der Federskizze d.es Dorfes Seltisbergr die um

1580 vom Geometer Georg Sriedrich l{eyer gezeichnet wurde, ist das

Haus zu erkennen. Allerdings 1ag da^nals die Oekonomi-e an der

Stelle des heutigen Nachbarhauses. Aufgrund der rundbogigen Türe

und einem vor einiger ?,eLt entfernten gotischen Fenster d'ürfte

clas Haus noch irn l-5. Jahrhundert erbaut lrorden sein. Das bei-n

Iadeneinbau L952 entfernte Fenster besass leibungen mit Viertel-
säulahen auf ged.rehten Basen, Die heute auf der Rückseite ange-

baute Oekononie mit Stal1 und Scheunentor ist nach der Jahreszahl

im lorbogen irn Jahre 1964 erbaut worden. Im Jahre J-952 -riurde auf

d.er Westfassade ein grosses Schaufenster eingebrochen und am

Südgiebel ej.:r Anbau mit Balkon erstellt sowie ein neuer Süd'ein-

gang durehgebrochen. Durch diese Veränderungen ist zunind.est das

Erdgeschoss erheblich entstellt worden. Der bevorstehende Umbau

durch di-e Gemeind-e wird. auf der Platzfassade an der Stelle des

Schaufensters zwei- Fenster wle in Obergeschoss vorsehen. Ueber

der rund.bogigen Tiire des Eingangs aus dem 16. Jahrhundert wird.

neben dem kleinen gotischen Fenster ein zweites entstehen. Auf der

Südseite wird der unschöne Anbau und der Eingang verschwinden.

Auch hier hieLt man sich bei der Planung d.er Anord.nung der Fenster

an jene des Obergeschosses. Der steile Giebel nit der Sonnenuhr

und" den kleinen gotischen Fenstern wird. cann wied.er voll zur

Gettung kommen. Auch d.ie Oekononj-e bleibt nit ihrem alten Teil er-
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halten und wj-rd. etr+as verlängert das FeuensehrmagazLn auf-

nehmen. Auf diese 'i.[eise lrerden trrlohn- und Oekonomiegebäude einer-

seits dem ursprünglichen und andererseits einem neuen zweck zu-

gefährt, wobei vor allem das als Teil des DorfpLatzes lrichtige

hlohnhaus d"urch die Entfernung der iur Zusammenhang mit d'en l'ad'en

Vgrgenommenen Verä.nC.erungen sichtlich an Bed'eutung gewinnen'

Der Gemeinderat Seltisberg ist mit der Unterschutzstellung

.. einverstanden.

z//t l.Die liegenschaft Hauptstrasse J7, gelegen auf

Parzell-e Nr. 41 ln Seltisberg, i.st gestützt auf

$ 9 aer Verordnung betreffend' d'en llatur- und'

Heimatscrlutz von 30. April 1964 in das Inventar

dergesehütztenBaudenlcnäleraufzunehmen.

2. Sauliche veränderung€nr Restaurierungen etc.
können mit den Einverständnis und unter Aufsicht

des Amtes fi.lr Naturschutz und Denknalpflege vor-
genorunen werden

Gegen diesen Beschluss karur innert 10 Tagen von dessen

zustellung an gerechaet bein verwaltungsgericht in liestal Be-

schwerde erhoben werden.

Nach Eintritt der Rechtskraft ist d'er Beschluss vo& Zll-

ständigen Grundbucha.unt ins Grundbuch einzutragen.

Mitteitung an Gemeinderat Sslti-sberg (Z)

Po].izeidlrektion
Polizeikommandor Abt. Reklamewesen
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Baudirektion (z)

Der land schrei-ber:

fr-tt -!




